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Termine
Krieg ohne Suppenwürze!“
um 18 Uhr im Foyer im Bür-
gerhaus.
Mittwoch, 22. Oktober: In-
formationsveranstaltung der
Interessengemeinschaft Fern-
wärme um 19.30 im großen
Saal im Bürgerhaus.

Stadtbücherei

Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
lesestunde „Höchste Zeit,
Herold!“ um 15.15 Uhr.

Sport

Mittwoch, 15. Oktober:
Heimspiel des BSC Schwal-
bach gegen SFD Schwanheim
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.
Freitag, 17. Oktober: Heim-
spiel des BSC Schwalbach II
gegen SFD Schwanheim II
um 20 Uhr auf dem Kunst-
rasenplatz „Hinter der Röth“.

Clubs und Vereine

Mittwoch, 15. Oktober:
Stammtisch des DHB um
18 Uhr in der Tennisgast-
stätte am Erlenborn.
Freitag, 17. Oktober: Café
im Frauentreff um 10 Uhr
und 15.30 Uhr im Frauen-
treff.
Freitag, 17. Oktober: Seni-
orencafé von 15 bis 17 Uhr
in der Seniorenwohnanlage.

Veranstaltungen

Mittwoch, 15. Oktober:
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten Robert Kauf-
mann um 17 Uhr in Gruppen-
raum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: In-
formationsveranstaltung für
die Anwohner der Straße „Am
Sandring“ um 18 Uhr, Grup-
penraum 4 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Li-
teraturvortrag „Zwischen
historischem Erzählen und
Legende“ um 19 Uhr im Grup-
penraum 7+8 im Bürgerhaus.
Mittwoch, 15. Oktober: Vor-
trag „Forschungsexpedition
auf den Azoren“ um 19.30
Uhr im Hörsaal der Albert-
Einstein-Schule.
Freitag, 17. Oktober: Aus-
stellungseröffnung „Zweiter
Blick“ um 19 Uhr in der Gale-
rie Elzenheimer, Wiesenweg.
Samstag, 18. Oktober: Thea-
ter „Don Karlos“ nach Fried-
rich Schiller um 20 Uhr im
großen Saal im Bürgerhaus.
Dienstag, 21. Oktober:
Ausstellungseröffnung „Kein

Mehr als reiten. Zahlreiche Aufgaben mussten die Teilnehmer der diesjährigen Reiter-
rallye am Sonntag auf dem Reiterhof Henninger meistern. Unter anderem galt es
vom Pferd aus mit Pfeil und Bogen Luftballons zu treffen, was dieser Schütze elegant
schaffte. Mehr zu der Veranstaltung lesen Sie auf Seite 6. Foto: Schweikert
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Diddl-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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Arbeitskreis Avrillé

Käse und Wein
� Der Arbeitskreis Städte-
partnerschaft Avrillé lädt
am Freitag, 7. November, um
19 Uhr zu Käse und Wein in
den Gruppenraum 1 im Bür-
gerhaus ein.

Die Besucher erwarten ge-
sellige Stunden mit guten Ge-
sprächen bei französischem
Käse und Wein. Der Eintritt ist
frei. Es wird aber ein Kosten-
beitrag von 15 Euro für Käse
und Wein erhoben. red

Diebe am Sulzbacher Pfad

Handtasche
gestohlen
� Autoknacker waren am
frühen Montagmorgen ver-
gangener Woche im Sulz-
bacher Pfad in Schwalbach
unterwegs. 

Sie schlugen an einem VW
Up die Beifahrertürscheibe ein
und stahlen die auf dem Bei-
fahrersitz abgelegte Hand-
tasche samt Bargeld, Ausweis-
papieren und EC-Karte. Die Ge-
schädigte beklagt einen Ge-
samtschaden von 165 Euro.
Hinweise nimmt die Kripo in
Hofheim unter der Telefon-
nummer 06192/2079-0 ent-
gegen. pol

Galerie Elzenheimer

Zweiter Blick
� Werke von Daniela Orben
zeigt die Schwalbacher
Galerie Elzenheimer vom 18.
Oktober bis 29. November.

Die Vernissage findet am
Freitag, 17. Oktober, um 19
Uhr in der Galerie am Wiesen-
weg statt. Eine Künstler-
führung gibt es am Sonntag,
26. Oktober, um 15.30 Uhr.
Ansonsten sind die Bilder
während der Öffnungszeiten
der Galerie zu sehen. red

Finanzlage der Stadt ist ein „Glücksfall“ – Wieder eine riesige Steuernachzahlung

Steuereinnahmen sprudeln
� Schwalbach bleibt finan-
ziell weiter auf der Sonnen-
seite. Dank deutlich steigen-
der Einnahmen wird das ge-
plante Haushaltsdefizit im
Jahr 2015 so gering wie seit
langem nicht ausfallen. Das
Jahr 2014 schließt die Stadt
mit einem dicken Plus ab
und die Rücklage ist prall
gefüllt.

Wieder einmal ist eine ge-
waltige Nachzahlung in der
Schwalbacher Stadtkasse ein-
gegangen. Wie Bürgermeis-
terin Christiane Augsburger
(SPD) am vergangenen Don-
nerstag berichtete, hat ein ein-
ziges Unternehmen jetzt 16
Millionen Euro Gewerbesteuer
überweisen müssen. Da die
Stadt in diesem Jahr bisher
ohnehin schon mehr Geld als
geplant eingenommen hat,
wird das Jahr nicht mit dem
ursprünglich eingeplanten Mi-
nus von vier Millionen Euro
enden, sondern mit einem
satten Gewinn von rund fünf
Millionen Euro.

Entsprechend gut gefüllt ist
die Rücklage der Stadt:

Mindestens 40 Millionen Euro
hat Schwalbach aktuell im
Sparstrumpf. Im Main-Taunus-
Kreis steht nur noch Eschborn
besser da. Schulden gibt es
faktisch keine mehr.

Und auch im Jahr 2015
sollen die Steuereinnahmen
weiter steigen. Erstmals hat
Kämmerin Augsburger in
ihrem Etat-Entwurf die Erträge
auf 46,7 Millionen Euro ge-
schätzt. Dem stehen Ausgaben
in Höhe von 49,2 Millionen ge-
genüber, so dass das geplante
Haushaltsdefizit mit 2,5 Millio-
nen Euro deutlich geringer
ausfällt als in den Vorjahren.

Den größten Ausgabeposten
kann die Stadt dabei allerdings
nicht beeinflussen. Etwa die
Hälfte aller Einnahmen fließt
als Umlagen weiter an den
Main-Taunus-Kreis und das
Land Hessen. Die Personal-
kosten sollen mit rund 10 Mil-
lionen Euro etwa gleich blei-
ben. Die Zuschüsse sinken im
Haushalt 2015 leicht um rund
100.000 Euro auf gut 5 Millio-
nen Euro. Den Großteil dieses
Geldes erhalten freie Träger

wie die Kirchengemeinden für
die Kinderbetreuung. Die Ab-
schreibungen auf das Anlage-
vermögen der Stadt machen
gut 5 Prozent der Aufwendun-
gen im Haushalt aus und be-
laufen sich auf annähernd 2,7
Millionen Euro. „Damit ergibt
sich alles in allem das er-
wähnte Defizit von 2,5 Millio-
nen Euro im Ergebnishaus-
halt“, resümiert der Leiter der
Finanzverwaltung, Joachim
Benner.

Investieren will die Stadt im
kommenden Jahr rund 6,5
Millionen Euro. Den größten
Posten macht dabei der Neu-
bau des Kindergartens „Am
Park“ aus, der nach bisherigen
Schätzungen etwa 3,55 Millio-
nen Euro kosten wird. 650.000
Euro will die Stadt für zwei
neue Feuerwehrfahrzeuge aus-
geben, etwa die gleiche Sum-
me für Grundstückskäufe. 

In ihrer Haushaltsrede nann-
te Christiane Augsburger die
finanzielle Situation Schwal-
bachs am vergangenen Don-
nerstagabend einen „Glücks-

● – bis zum vergangenen Som-
mer. Da wollte eine Frau mit 
einem Kinderwagen den Geh-
weg benutzen, musste wegen 
eines dort geparkten Autos auf 
die Straße ausweichen und be-
schwerte sich anschließend im 
Rathaus. Die Folge: Die städti-
schen Ordnungspolizisten ach-
ten seither darauf, dass die Stra-
ßenverkehrsordnung auch in der 
Straße „Am Taunusblick“ einge-
halten wird und verteilen dort 
regelmäßig Strafzettel.

Die Anwohner sind aufge-
bracht. Sie besuchten schon die 
Stadtverordnetenversammlung, 
schrieben Leserbriefe und gingen 
in die Sprechstunde von Bürger-
meisterin Christiane Augsburger 
(SPD). Dort erklärten sie nach 
Angaben der Stadtverwaltung, 
dass in ihrer Straße ja nur drei 
Stellplätze fehlen würden und 
ob man deswegen nicht einfach 
ein „Auge zudrücken“ könne.

Dem widersprach die Bürger-
meisterin, hatte aber durchaus 
Verständnis für das Problem 
der Anwohner und versprach, 
die einzig gesetzeskonforme 
Regelung für die Straße zu prü-
fen: die Umwandlung in einen 

Außer den Anwohnern 
selbst nutzt die Straße „Am 
Taunusblick“ kaum ein Au-
tofahrer. 60 Jahre lang nah-
men es die Bewohner der 
schmucken Einfamilienhäu-
ser daher mit den Parkregeln 
der Straßenverkehrsord-
nung nicht so genau und nie-
manden störte es. Doch seit 
dem vergangenen Jahr haben 
die städtischen Ordnungspo-
lizisten ein Auge auf die klei-
ne Anliegerstraße und es gab 
zahlreiche „Knöllchen“.

Grund ist die geringe Breite 
der Straße. Steht ein Auto am 
rechten Fahrbahnrand, bleiben 
keine drei Meter mehr bis zum 
linken Rand. Laut Straßenver-
kehrsordnung ist in solchen 
Straßen das Parken grundsätz-
lich verboten. Die Anwohner 
„Am Taunusblick“ behalfen 
sich, in dem sie ihre Autos halb 
auf den Gehweg an der einen 
Straßenseite stellten. So konnte 
man in der Straße parken und 
es war auch noch genügend 
Platz zum Durchfahren.

Das funktionierte den Anwoh-
nern zufolge „über Jahrzehnte“ 

Hoch das Bein. Am Samstag fand im großen Saal des Bürgerhauses die diesjährige Gala-Sitzung der 
Pinguine statt. Alle Karten waren im Vorverkauf schnell vergriffen und so startete die Sitzung um 19.11 
Uhr vor ausverkauftem Haus. Die Stimmung im Publikum war von Beginn an ausgelassen und steigerte 
sich nochmals bei jedem Programmpunkt. Den Anfang machten die „Pingu Babys“, die Kids und Teens 
der Pinguine sowie der Travestie-Künstler Gerda Gans. Es folgten der „Bauchbabbeler“, diverse Bütten-
reden und Protokoller Thorsten Schweinhart. Show- und Gardetänze sowie der Auftritt des Männerbal-
lets „Die gnadenlosen Körper“ rundeten die sehr gelungene Veranstaltung ab.  Foto: Baumann
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Termine
 

Veranstaltungen

Mittwoch, 20. Februar: 
Sprechstunde des Behinder-
tenbeauftragten von 17 bis 
18 Uhr im Gruppenraum 3 im 
Bürgerhaus.

Freitag, 22. Februar: medi-
tative Andacht um 18.30 Uhr 
in der evangelischen Frie-
denskirche in der Bahnstraße. 

Freitag, 22. Februar: Erste 
Sitzung der katholischen 
Pfarrfastnacht um 19.31 Uhr 
im Pfarrsaal in der Taunus-
straße.

Samstag, 23. Februar: Kin-
der-Trödel-Basar von 14 Uhr 
bis 16.30 Uhr in der Turnhal-
le der Georg-Kerschensteiner-
Schule am Ostring 35b.

Samstag, 23. Februar: 
„Zulu’s Ball“ von 19 bis 1 Uhr 
im Bürgerhaus.

Sonntag, 24. Februar: 
Schwalbacher Fastnachtsum-
zug ab 14.11 Uhr durch die 
Straßen von Alt-Schwalbach.

Anwohner „Am Taunusblick“ ärgern sich über das Parkverbot in ihrer schmalen Straße
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Parkplätze werden sehr teuer
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Nicht nur das Wetter ist Glücksache ...    Lotto-Toto
Uhrenbatterien-Wechsel
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Top-Model-Artikel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 06196/5 6133 69
Neue Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 8 bis 18.30 Uhr; Sa. 8.30 bis 14 Uhr
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verkehrsberuhigten Bereich, 
landläufi g „Spielstraße“ ge-
nannt. Am Ende entschied sich 
der Magistrat jedoch dafür, 
alles so zu belassen wie es ist. 
Denn für eine „Spielstraße“ 
müsste der Gehweg entfernt 
und die Straße anders gestal-
tet werden. Das würde laut 
Christiane Augsburger einen 
sechsstelligen Betrag kosten 
und selbst bei einem Teilum-
bau wäre die Stadt mit min-
destens 50.000 Euro dabei. 
„Die ermittelten Kosten stehen 
in keinem angemessenen Ver-
hältnis zum angemeldeten Be-
darf“, sagt die Rathaus-Chefi n. 
Die Anwohner könnten daher 
besser auf den eigenen Grund-
stücken für zusätzliche Stell-
plätze sorgen.

Ein paar Parkplätze mehr 
hat die Stadt in dem Viertel 
jetzt geschaffen, in dem sie in 
der benachbarten Fuchstanz-
straße das Gehwegparken er-
laubte. Die ist zwar auch sehr 
schmal. Es gibt aber zwei Geh-
wege, so dass die Regelung 
dort – anders als „Am Taunus-
blick“ – möglich ist. 

Fortsetzung auf Seite 4

Ein Wetter, wie es im Buche steht.
Große Auswahl an Büchern
Schulbedarf, Tabakwaren, Zeitschriften, Geschenkartikel, Uhrenbatterie-Wechsel, Spielwaren
Marktplatz 21, Telefon 0 61 96 / 5 61 33 69
Öffnungszeiten: Mo.- Fr. 8.30 -18.30 Uhr, Sa. 8.30 -14.00 Uhr

Mittwoch, 27. Februar: Se-
niorenfassenacht um 16.31 
Uhr im großen Saal im Bür-
gerhaus.

Politik

Dienstag, 26. Februar: öf-
fentliche Sitzung des Kinder-
parlamentes um 15 Uhr in der 
Eichendorffanlage.

Stadtbücherei

Mittwoch, 20. Februar: Bil-
derbuchnachmittag mit „Die 
Anderen“ um 15.15 Uhr.

Mittwoch, 27. Februar: Bil-
derbuchnachmittag mit 
„Die Böckchen-Bande im 
Schwimmbad“ um 15.15 Uhr.

Stadtbücherei

Freitag, 22. Februar: Café im 
Frauentreff von 10 bis 12 Uhr 
und von 15.30 bis 17.30 Uhr.

Freitag, 22. Februar: Se-
niorencafés von 15 bis 17 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage 
und in der alten Schule.

Evang. Friedenskirche 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Meditative 
Andacht 
● Am Freitag, 22. Februar, 
fi ndet um 18.30 Uhr in der 
evangelischen Friedenskir-
che wieder eine meditative 
Andacht statt. 

Unter dem Motto „Licht in der 
Finsternis“ sind alle eingeladen, 
die sich zu Beginn des Wochenen-
des auf Stille, Konzentration und 
gute Gedanken einlassen möch-
ten. Die meditative Andacht fi n-
det regelmäßig am letzten Frei-
tag eines Monats statt. red

Alle Schwalbacherinnen und Schwalbacher, die das  
60. Lebensjahr vollendet haben, sind herzlich eingeladen 
zur städtischen Senioren-Fassenachtsfeier

am Mittwoch, 27. Februar 2019, 
ab 16.31 Uhr (Einlass 15.31 Uhr),  
im Großen Saal des Bürgerhauses.

Eintrittskarten zum Preis von 3,50 € sind erhältlich im  
Bürgerbüro des Rathauses und in der Papiertruhe Büstrin, 
Ringstraße 23. Weitere Informationen unter Tel. 804-192.  

Dringend gesucht!
Wohnungen und 

Einfamilienhäuser zu 
Höchstpreisen zu kaufen.

Telefon 0 61 73 / 6 31 09
E-Mail: mhi@miet-haus.com

Rossertstraße 2 
65760 Eschborn

MIE T-HAUS-IMMOBILIEN
seit 1971

®

Wir informieren Sie gerne: 
06196 / 84 80 80

Ihre 
Werbung      
     in der

Evang. Friedenskirche 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Basar für 
Frauensachen 
● Am Freitag, 12. April, fi n-
det der nächste Frauensachen-
bazar der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde statt. 

Von 19 Uhr bis 21.30 Uhr 
werden in der Bahnstraße 13 
Secondhand-Mode und Acces-
soires verkauft. Wer etwas ver-
kaufen möchte, kann schon am 
Mittwoch, 20. März, in der Zeit 
von 10 bis 12 Uhr und von 18 bis 
19 Uhr bei Susanne Laux unter 
der Telefonnummer 951661 eine 
Verkaufsnummer bekommen. red

Drehleiter im Einsatz 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Treppenhaus 
war zu eng 
● Die Feuerwehr Schwal-
bach wurde am Donnerstag-
morgen vergangener Woche 
an den Westring alarmiert.

Aufgrund eines eng gebauten 
Treppenhauses musste dort ein 
Patient aus dem ersten Oberge-
schoss über die Drehleiter zum 
Rettungswagen transportiert 
werden. ffw

http://www.donnerwetter.de
http://www.donnerwetter.de
mailto:mhi@miet-haus.com
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                Termine
Mo bis Do  P  9.30 Uhr  Eltern-Kind-Kreis; Mi 17.45 Uhr Jugend-Musikgruppe 
       20.00 Uhr Kirchenchorprobe 
Do 09.09. M 20.00 Uhr Kino im Gemeindehaus: Thomas Mann – Der Zauberberg 
Mo 13.09. M 19.30 Uhr RWS-Skar u. Canasta 
Mi 15.09. P 15.00 Uhr Altenklub 
Do 16.9. P  15.00 Uhr Offener Behinderten-Treff 
    www.katholisch-schwalbach.de

Mi. 08.09. 8.45 Uhr Ausgleichsgymnastik (Frau Dausel) 
Do. 09.09. 14.00 Uhr Seniorengymnastik (Frau Reiner) 
Fr. 10.09. 19.00 Uhr Offener Gesprächskreis Pfarrer i.R. M. Eckhardt 
    Bibelarbeit: 1.Petrus 5, 5c-11 
So. 12.09. 10.00 Uhr Einführungs-Gottesdienst der Konfirmandinnen 
    und Konfirmanden 
    (Pfarrer Richard Birke, Gemeindepädagogin Müller) 
Mo. 13.09. 10.00 Uhr Krabbelgruppe (Gemeindepädagogin  Sabine Müller) 

Pfarrerin Birgit Reyher, www.friedenskirche-schwalbach.de, Gemeindepädagogin Julia Krombacher (Tel. 950686),
Gemeindebüro: Mo., Di., Do. und Fr. von 9 bis 11 Uhr, Di. von 17 bis 19 Uhr (Tel. 1006), info@friedenskirche-schwalbach.de

  Pfarrer Alexander Brückmann Tel. 561020-20, a.brueckmann@bistum-limburg.de; 
  St. Martin/Gem.-Ref. Eva Kremer, Tel. 561020-50, gemeindesms@gmx.de; 
  Internet: www.katholisch-schwalbach.de;
  Pfarrbüro St. Pankratius, Taunusstraße 13, Tel. 5610200
  Bürozeiten: Mo. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr; Di., Mi. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr 
  

, E-mail: st-pankratius@t-online.de

Gottesdienst Mittwoch   20:00 Uhr
Gottesdienst Sonntag     10:00 Uhr

Ökumenische Diakoniestation Eschborn/Schwalbach
Hauptstraße 20, 65760 Eschborn
Telefon  06196/95475-0
Bürozeiten von 8 bis 16 Uhr und nach Vereinbarung

Ökumenische Diakoniestation
65812 Bad Soden, Kronberger Straße 1a
Telefon  06196/5617478
täglich von 9 bis 12 Uhr, mittwochs 16 - 18 Uhr

Die Quelle
ambulanter Hospiz- und Palliativberatungsdienst

Ökumenische Diakoniestation
für Kranken-, Alten- und Familienpfl ege

So 24.02. P  09.30  Uhr Sonntagsmesse 
Mi 227.02. PP 08.30 Uhr Rosenkranzgebet 
  PP    09.00 Uhr Wortgottesdienst 
  MM 18.00 Uhr Werktagsmesse  
  

 
Termine 

St. Pankratius 
Montag bis Donnerstag   P   25.02. 15.00 Uhr  Seniorenfastnacht 
9.30 Uhr  Eltern-Kind-Gruppe   M  26.02. 14.30 Uhr  Seniorenrunde 
mittwochs        20.00 Uhr: Kirchenchorprobe          P   28.02. 15.31 Uhr  Kinderfastnacht 
sonntags          10.45 Uhr: Gemeindekaffee              
                  im Gemeindesaal                                       
 
 

www.katholisch-schwalbach.de  
 
 
 

Do. 21.02. 14.00 Uhr Seniorengymnastik  
   15.00 Uhr Ökumenische Seniorenrunde 
Fr. 22.02. 12.30 Uhr Mittagstisch 
So. 24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (Prof. Dr. Hans-Günter Heimbrock) 
Mo. 25.02. 10.00 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 0 bis 36 Monate 
   15.45 Uhr Begegnungsoase für Eltern mit Kindern 12 bis 36 Monate 
 
Pfarrerin Christine Gengenbach, Familienreferentin Eva Witte, Astrid Bardenheier Projekt 55+ 
Gemeindebüro: Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 bis 12.30 Uhr, Gabi Wentzell 
Alle Telefone 503839-0 Email: ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn-net.de 

Fr 222.02. 18.30 Uhr Meditative Andacht 
So 24.02. 10.00 Uhr Gottesdienst (Gabriele Wegert) 
Mo 25.02. 15.30 Uhr Aquarellmalen 
Mi 28.02. 14.30 Uhr Seniorentanzen 
  

Donnerstag, 21.02. Nummernvergabe Kindersachenbazar 
(Infos:www.friedenskirche-schwalbach.de) 

 
Zu weiteren wöchentlichen Terminen 

 (Spielkreise, Aquarellmalen, Jugendtreff usw.) nähere Infos im Gemeindebüro. 

So 24.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Michael Sedelke 
    parallel  Kinderbetreuung 
     
         
         
www.efg-schwalbach.de 

Soo 24.02. 10.30 Uhr  GGottesdienst und Kindergottesdienst   
     am Schiffsspielplatz, Westring 
     (Christina Seekamp) 
    
Hauskreise finden montags und mittwochs statt. 
Tel: 06196-9699520 
 
www.christusgemeinde-schwalbach.de      

  

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

Wir informieren Sie gerne:
06196 / 84 80 80

Ihre Werbung in der

Bestattungshaus Grieger
■  Abholung Tag und Nacht    
■  Erledigung aller Formalitäten  
■  Eigene Sarg- und Urnenausstellung   
■  Bestattungsvorsorge

Marktplatz 43 (direkt am Busbahnhof),  
65824 Schwalbach

www.bestattungshaus-grieger.de
info@bestattungshaus-grieger.de
 

24 Stunden erreichbar unter Telefon:   06196 / 95 2345-0

DANKSAGUNG

für die mir entgegengebrachte Anteilnahme
zum Ableben meines lieben Mannes

GUNTRAM SCHERER
Teesdorf, Februar 2019

Elfriede Scherer

Programm des Hausfrauenbund – Nächste Woche Kreppelkaffee – Fahrt an den Bodensee 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Kreppel, Matjes und mehr
● Am Aschermittwoch, 6 März, 

lädt der Hausfrauenbund um 18 
Uhr zum Matjesfi letessen in der 
Gaststätte „Forsthaus“ in der 
Gartenstraße 6 ein. Das Essen 
kostet 12,50 Euro. Anmeldun-
gen für beide Veranstaltungen 
nimmt Monika Winter unter 
der Telefonnummer 82616 ent-
gegen.

An den Bodensee geht es mit 
dem Hausfrauenbund vom 5. 

bis 10. Mai. Die Teilnehmer wer-
den in Tettnang untergebracht 
und besuchen unter anderem 
die Orte Tübingen, Schaffhau-
sen, Mainau, Konstanz, Bregenz 
und St. Gallen. Das komplette 
Programm und weitere Infor-
mationen gibt es per E-Mail 
an dhb-schwalbach.netzwerk.
haushalt@gmx.de oder bei Mar-
hild König unter der Telefon-
nummer 82127.  red

 Der Schwalbacher Haus-
frauenbund lädt zu verschie-
denen Veranstaltungen ein. 

Am Donnerstag, 28. Februar, 
steht beim Hausfrauenbund um 
15 Uhr der traditionelle Kreppel-
kaffee in den Räumen des DBH in 
der „Alten Schule“ in der Schulst-
raße 7 auf dem Programm. Krep-
pel und Kaffee kosten fünf Euro. 
Gäste sind willkommen.

http://www.bestattungshaus-grieger.de
mailto:info@bestattungshaus-grieger.de
mailto:a.brueckmann@bistum-limburg.de
mailto:gemeindesms@gmx.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:st-pankratius@t-online.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
mailto:info@friedenskirche-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
http://www.katholisch-schwalbach.de
mailto:ev.kirchengemeinde.schwalbach@ekhn-net.de
http://www.friedenskirche-schwalbach.de
http://www.efg-schwalbach.de
http://www.christusgemeinde-schwalbach.de
http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:haushalt@gmx.de
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Schwalbacher Spitzen

Ein bisschen 
bemüht wirkt 
es schon, wie 
die Stadt nun 
das seit vie-
len Jahren ge-
plante Jugend-
parlament auf 

den Weg bringen will. Gleich-
wohl sollten sich die Jugend-
lichen nicht von dem großen 
und nicht besonders coolen 
Wort „Jugendkongress“ davon 
abhalten lassen mitzumachen. 
Denn so wie es aussieht, wer-
den die 13- bis 18-Jährigen 
eine echte Chance bekommen, 
ihre Interessen hörbar in der 
Stadt zu vertreten.

Anders als bei zahnlosen 
Pseudogremien wie zum 

Beispiel den Schülervertre-
tungen in den Schulen soll 
das Schwalbacher Jugend-
parlament so ausgestattet 
werden, dass die Jugend-
lichen tatsächlich etwas be-
wegen können. Gut begrün-
dete Ideen könnten dann re-
lativ schnell Realität werden, 
selbst wenn sie Geld kosten. 

Ein Jugendkongress oder 
ein Jugendparlament mögen 
abstrakt und langweilig klin-
gen. Ein gemütliches Jugend-
café, überdachte Fahrrad-
ständer, ein Poetry-Slam im 
Bürgerhaus, Hip-Hop beim 
Sommertreff oder lokale Kli-
maschutzprojekte sind es de-
fi nitv nicht.  
 Mathias Schlosser 

Unbedingt mitmachen

Schwalbacher Spitzen KleinanzeigenKleinanzeigen
Eigentumswohnung in Eschborn 
und 20 km Umgebung zum Kauf 
gesucht. 2 Zimmer, Küche, Bad, 
mind. 50 qm. Tel. 0152/04537743

Zuverlässige Frau sucht Putz-
stelle. Tel. 0163/8505735

Segeln in den Niederlanden. 
21.6.-28.6. od. 5.7.-12.7., Segel-
erf. n. erf. Tel. 06172/939517

Haushaltsaufl ösung zu guten 
Preisen, 23. Februar, 13-19 Uhr, 
Spechtstraße 12, 
Tel. 0176/64723344

Suche Doppelgarage in Schwal-
bach mit Stromanschluss. 
Tel. 0179/5010771

Garage an Meistbietenden, mind. 
EUR 17.000,- in der Württember-
ger Straße zu verkaufen. 
Zuschriften bitte unter Chiffre 
Nr. 190801 an die Schwalbacher 
Zeitung, Niederräder Str. 5, 
65824 Schwalbach 

Wir freuen uns auf Ihren  
     Besuch nach dem  
               Schwalbacher  
             Fastnachtsumzug.

Wir fr
      Be
         
         

Marktplatz 25 . 65824 Schwalbach
Tel. 06196/8847900

.

chwalbach

Café und 
Bierstube 

Limes

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

FLOH- &
TRÖDELMÄRKTE

Sa., 23.02.u. Ffm.-Höchst, von 08 – 14 Uhr
Do., 28.02.19 Jahrhunderthalle,

Parkplatz B, Pfaffenwiese
So., 23.02.19 Ffm.-Kalbach,

von 14 – 18.30 Uhr
Frischezentrum,
Am Martinszehnten

So., 23.02.19 Kelkheim, von 15 – 19 Uhr
Stadthalle, Gagernring 1

Weiss: 0 6195 / 9010 42 | www.weiss-maerkte.de

Rechtsanwalt sucht  
erfahrene und zuverlässige

Schreib- und Bürokraft  
auf Minijob-Basis in Schwalbach.

Zuschriften bitte unter  
Chiffre Nr. 190701  

an die Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Str. 5,  

65824 Schwalbach

Barankauf PKW und Busse
in jedem Zustand, mit und ohne  

Mängel, sichere Abwicklung,
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Änderungsschneiderei 
und Second-Hand-Laden

Marktplatz 9 ● 65824 Schwalbach
Tel. 06196 / 95 39 566

Mo.-Fr. 9.30-13.00 Uhr und 
 15.00-18.00 Uhr, Sa. 9.30-13.00 Uhr

✄

Your language school in 
Schwalbach for German,  

English and Spanish

Am Kronberger Hang 2, 65824 Schwalbach  
06196/9534220, info@taunus-lingua.de

... Pelze, Porzellan, Silberbeste-
cke, Zinn, Schmuck, Münzen, 
Armband-  und Taschenuhren. 

Ich zahle bar und fair.

Seriöse Dame sucht zu  
Höchstpreisen...

Telefon 0 61 96/7 86 02 16

Gartenstraße 6 . 65824 Schwalbach . Tel. 06196 / 1374 . elektro-kollmann@t-online.de

Haushaltsgeräte von
alle Marken  .  toller Service  .  faire Preise

seit 1968 in Schwalbach

POLSTEREI & DEKORATION

Polsterei Petkovic
Bahnstraße 10
65824 Schwalbach
Tel. 06196 - 7769902

www.polsterei-dekoration.de

´ 

Herr Daniel kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, alte Nähmaschinen, Porzellan, 
Silber, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, 

Goldschmuck, Münzen, Modeschmuck, 
Bernstein, Taschenuhren, Zinn, Teppiche. 

Kostenlose Hausbesuche,  
tgl. von 7.30-20.30 Uhr erreichbar. 

Korrekte Barabwicklung.  
Tel. 069/46095562 oder 0163/4762099

 / 

 
wird gebeten!

 . kein Ruhetag .

Heringsessen
Traditionelles

Aschermittwoch, 6.3.2019, ab 18 Uhr 

Um Reservierung

Stadt lädt Jugendliche zum ersten Jugendkongress ein – Wahl voraussichtlich im September
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

„Bewege etwas in deiner Stadt“
● ren sein werden, zu einem vorbe-

reitenden Jugendkongress einge-
laden. 

„Bewege etwas in deiner Stadt!“ 
ist das Motto der Tagesveranstal-
tung am 23. März, bei der bereits 
Themenbereiche und Inhalte für 
die parlamentarische Arbeit ge-
sammelt werden und insbeson-
dere die genauere Ausgestaltung 
des Parlamentes sowie die Art 
und Organisation der Wahl ge-
meinsam erarbeitet werden.

Mit der Einrichtung eines Ju-
gendparlamentes wollen die 
Stadtverordneten demokrati-
sche Formen der Willensbildung 
verfestigen und es Jugendlichen 
ermöglichen, ihre Anliegen au-
thentisch in den politischen Ent-

scheidungsprozess einzubringen. 
Beim Jugendkongress, an dem 
neben dem veranstaltenden Ju-
gendbildungswerk auch Vertre-
ter des Büros der Stadtverordne-
tenversammlung sowie des Wahl-
amtes beteiligt sind, werden auch 
Jugendvertreter aus anderen hes-
sischen Kommunen erwartet.

Alle Beteiligten sehen dem 
gemeinsamen kreativen Prozess 
hin zu einer demokratisch legi-
timierten Jugendvertretung für 
Schwalbach mit Interesse ent-
gegen. Weitere Informationen 
gibt es bei Jugendbildungsrefe-
rent Achim Lürtzener unter der 
Telefonnummer 804-151 sowie 
unter www.schwalbach4u.de 
im Internet.  red

 Im Dezember vergangenen 
Jahres hat die Stadtverord-
netenversammlung die Ein-
richtung eines Jugendparla-
mentes beschlossen. Danach 
sollen Jugendliche ihre Inte-
ressen und Anliegen zukünf-
tig selbst vertreten, Anträge 
an die Gremien der Stadt stel-
len und in den Ausschusssit-
zungen reden können.

Um deren Ideen und Vorstel-
lungen von Beginn an in die Pla-
nung des Parlamentes einzube-
ziehen, werden derzeit alle in 
Schwalbach gemeldeten Jugend-
lichen, die im September 2019 – 
dem angestrebten Zeitpunkt der 
Wahl – im Alter von 13 bis 18 Jah-

Rock Club, „Too Young To Rust“ und „Reminder“ übergaben Spende an das Kinderhospiz
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4.000 Euro für Bärenherz
● „Too Young To Rust“ das über-

füllte Vereinsheim der Schwal-
bacher Fußballvereine zum Ko-
chen. Beim fi nalen Song kamen 
alle Beteiligten auf die Bühne 
und sangen gemeinsam „Wish 
You Were Here“. Das Konzert 
war ein großer Erfolg, was sich 
in dem Spendenrekord von 
4.095 Euro niederschlug. 

Sämtliche Erlöse aus Ein-
tritt, Spendendosen, Geträn-
ke- und Losverkauf erbrachten 
diese Summe. Dirk Kattendick 
vom Reisecafé „SelectedTravel“ 
spendierte zur Verlosung ein 

aktuelles Eintracht-Trikot mit 
Original-Unterschriften. 

Am vergangenen Donnerstag 
überreichten Michael Schedelik, 
Günter Büttner und Paul Lux die 
Spende persönlich im Kinder-
hospiz Wiesbaden-Erbenheim 
an die Bärenherz Stiftung. Diana 
Stein von Bärenherz, die auch 
bei der Veranstaltung anwesend 
war und über die Stiftung Aus-
kunft gab, bedankte sich für die 
jahrelange und treue Unterstüt-
zung. Seit dem ersten Konzert 
im Jahr 2010 kamen insgesamt 
25.647,64 Euro zusammen. red

 Bereits zum zehnten Mal 
in Folge veranstaltete der 
„Rock Club Schwalbach“ und 
die Band „Too Young To Rust“ 
Ende Januar ein Benefi z-
Rock-Konzert in Schwalbach. 
Vergangene Woche wurde die 
Spende an die Bärenherz-Stif-
tung übergeben.

„Too Young To Rust“ wurde 
von der Frankfurter Band „Re-
minder“ unterstützt, die wie im 
Vorjahr das Publikum anheiz-
te und für eine tolle Stimmung 
sorgte. Anschließend brachte 

Günter Büttner (links), Michael Schedelik (2.v.l.) und Paul Lux (rechts) überreichten die Spende 
vom Benefi zkonzert an Diana Stein von der Bärenherz-Stiftung.  Foto: Baumann

Versammlung des AfD-Ortsverbands Main-Taunus-Kreis-Ost 
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Ein Schwalbacher 
im Vorstand
● Der AfD-Ortsverband 
Main-Taunus-Kreis-Ost, zu 
dem auch Schwalbach ge-
hört, hat einen neuen Vor-
stand gewählt. 

Am 5. Februar trafen sich 
die Mitglieder zur diesjährigen 
Ortsverbandshauptversamm-
lung. Neben einem Rückblick 
von Sprecher Jonas Pradt auf 
das Wahljahr 2018 mit der 
Landtagswahl in Hessen, stan-
den vor allem die Finalisierung 
einer neuen Satzung sowie Vor-
standswahlen an. Jonas Pradt 
wurde als Sprecher für die näch-
sten zwei Jahre ohne Gegen-

stimme bestätigt. Jonas Pradt 
ist Fraktionssprecher der AfD in 
der Stadtverordnetenversamm-
lung Bad Soden und Mitglied 
in der AfD-Kreistagsfraktion. 
Auch der stellvertretende Spre-
cher, der Schwalbacher Alex-
ander Engel, und Schatzmei-
ster Tobias Habermehl wurden 
ohne Gegenstimmen bestätigt.

Komplettiert wird der Vor-
stand durch die Beisitzer Mi-
chael Pfl aum, der ebenfalls 
schon dem alten Vorstand ange-
hörte und Sinisa Obradovic, der 
in den vergangenen Jahren auch 
schon einige Aufgaben in der 
Partei übernommen hatte. red

Der Vorstand des AfD-Ortsverbands Main-Taunus-Ost besteht 
aus (von links) Michael Plaum, Tobias Habermehl, Jonas Pradt, 
Alexander Engel und Sinisa Obradovic.  Foto: AfD

1.500 Euro Schaden

Autos geöffnet
� Auf Wertgegenstände in
Fahrzeugen hatten es un-
bekannte Täter in Schwal-
bach in der Nacht zum
Dienstag vergangener Woche
abgesehen.

In einer Tiefgarage in der
Friedrich-Ebert-Straße gingen
sie einen Opel an. Nach ersten
Ermittlungen ist nicht bekannt,
wie die Täter sich Zugang
zu der Tiefgarage verschafft
hatten und das Fahrzeug öffne-
ten. Ebenso liegen derzeit
keine Erkenntnisse über das
Diebesgut vor. Ebenso fehlten
Aufbruchspuren bei einem
Mercedes in der Pfingstbrun-
nenstraße. Dort verschafften
sich die Täter ebenfalls in der
Nacht zu Dienstag Zugang zum
Fahrzeuginnenraum und ent-
wendeten unter anderem eine
Geldbörse mit Bargeld sowie
Gepäckstücke im Gesamtwert
von rund 1.500 Euro. pol

Rudolf-Diez-Weg

Tür geöffnet
� Die Feuerwehr Schwalbach
wurde am Sonntagmittag
vergangener Woche zum
Rudolf-Dietz-Weg alarmiert.

Dort wurde eine hilflose Per-
son in einer verschlossenen
Wohnung gemeldet. Die Woh-
nung wurde über ein gekipptes
Fenster mit Hilfe der Steck-
leiter betreten und dem Ret-
tungsdienst die Tür von innen
geöffnet und somit der Zugang
zum Patienten ermöglicht. ffw

http://www.wm-aw.de
http://www.weiss-maerkte.de
mailto:info@taunus-lingua.de
http://www.schwalbach4u.de
http://www.polsterei-dekoration.de
mailto:elektro-kollmann@t-online.de
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Die Anwohner hat das nicht 
beruhigt, sondern noch mehr 
verärgert. „Gilt nicht glei-
ches Recht für alle?“, fragt 
sich Heribert Schollmeyer. 
„Die Anlieger fühlen sich von 
der Stadt hingehalten und 
haben kein Verständnis für 
das Nicht-Agieren der Stadt“, 
schimpft er.

Fortsetzung von Seite 1

Parkplätze werden sehr teuer

Ein neuer Metzgerwagen auf dem kleinen Dienstagsmarkt 
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Wurst und Fleisch

Am Sonntag wieder drei Partys entlang der Zugstrecke
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Umzug mit Herz 

Der Arbeitskreis Städtepartnerschaft Avrillé-Schwalbach feiert dieses Jahr sein 40-jähriges Bestehen mit einem großen Fest
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Arbeitskreis startet  ins Jubiläumsjahr

Nächster Kindersachenbasar der Evangelischen Friedenskirchengemeinde am 16. März – Organisatoren suchen neue Helfer
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Morgen Verkaufsnummernvergabe

●

●

Seit Januar ist wieder ein 
Metzgerwagen auf dem klei-
nen Dienstagsmarkt „Am Bra-
ter“ vertreten. Mit vereinten 
Kräften konnte ein engagier-
ter Marktbeschicker und das 
Ordnungsamt die Landmetz-
gerei Kaufmann aus Büdin-
gen-Rinderbügen dazu gewin-
nen, einen ihrer Verkaufswa-
gen dienstagvormittags in Alt-
Schwalbach aufzuklappen. 

Der mittelständische Flei-
schereibetrieb kommt von den 
südöstlichen Ausläufern des Vo-
gelsbergs und ist nach eigenen 
Angaben „aus der bäuerlich-
traditionellen Landwirtschaft 
gewachsen“. Er ist auf zahlrei-
chen Märkten in der Umgebung 
vertreten, darunter donnerstags 
und samstags beim Erzeuger-
markt an der Konstablerwache. 
In ihrem Infoblatt teilt die 

In diesem Jahr wird sich 
der Schwalbacher Fastnachts-
umzug am Sonntag, 24. Febru-
ar, ab 14.11 Uhr zum zwölften 
Mal seinen Weg durch die Stra-
ßen von Schwalbach bahnen. 
Auch die traditionelle Party 
danach wird nicht fehlen.

Dabei zieht der närrische Lind-
wurm des TCC Pinguine wieder 
durch Alt-Schwalbach, ange-
führt von Zugmarschall Bernd 
Kreiner und den Garten der Pin-
guine. Dieses Jahr wird es je-
doch einige Änderungen bezüg-
lich der Umzugsstrecke geben. 
Wie auch im vergangenen Jahr 
wird der Umzug in der Garten-
straße beginnen, doch statt seine 
gewohnte Runde wie bisher drei-
mal zu drehen, wird der Umzug 
dieses Jahr nach der zweiten 
Runde in der Schulstraße enden.

Erstmals wird dort nach 
dem Umzug vor und hinter 
der „Alten Schule“ eine Open-
Air-After-Umzugs-Party statt-
fi nden. Die genaue, geänderte 
Umzugsstrecke ist unter www.
tccp.de im Internet zu sehen.

Wie immer kommt der Zug 
auch am Möbelhaus Sachs in 
der Berliner Straße vorbei. Im 
Rahmen der Benefi zveranstal-
tung „Aprés Ski Party“ wird 
dort eine große Party zum Fast-

Landmetzgerei Kaufmann wei-
ter mit, dass die Tiere, die sie 
verarbeitet, alle aus der Region 
und aus eigener Schlachtung 
stammen. Die Qualität ihrer 
Produkte sei schon mehrfach 
ausgezeichnet worden. 

„Wir freuen uns, dass diens-
tags wieder eine Metzgerei an 
dem kleinen Markt auf dem 
Parkplatz Pfi ngstbrunnenstra-
ße Station macht. Nun liegt es 
an den Schwalbachern, dort 
einzukaufen und so dieses An-
gebot für die Zukunft zu si-
chern“, meint Bürgermeisterin 
Christiane Augsburger. 

Für den Dienstagsmarkt 
werde auch noch ein Käsewa-
gen gesucht, teilt Marktmeiste-
rin Birgit Christmann aus dem 
Rathaus mit. Sie ist unter der 
Telefonnummer 894-106 oder 
per Mail an birgit.christmann@
schwalbach.de zu erreichen. red

nachtsumzug stattfi nden. Der 
Reinerlös wird wie in den Vor-
jahren dem Verein „Hilfe für 
krebskranke Kinder“ gespendet.

Außerdem gibt es wieder  
eine Schneeballaktion zuguns-
ten des Vereins, welcher seit 
über zehn Jahren von Möbel 
Sachs unterstützt wird. Im Rah-
men dieser Aktion sollen Spen-
den für krebskranke Kinder ge-
sammelt werden, um diesen 
nach Möglichkeit einige ihre 
Wünsche erfüllen zu können. 
Es wird daher für jede Spende 
ein Schneeball ins Schaufenster 
des Schwalbacher Möbelhauses 
gehängt, welche bis zum Fast-
nachtsumzug sichtbar sind.

Eine weitere Umzugsparty 
fi ndet auch wieder rund um 
das Feuerwehrhaus statt. Dort 
wird auch ein Zugsprecher die 
vorbeifahrenden Wagen kom-
mentieren.

Nach dem Umzug geht es in 
Schwalbach am Mittwoch, 27. 
Februar, mit dem Seniorenfa-
sching im Bürgerhaus weiter. 
Am Freitag, 1. März, fi ndet dort 
auch die Damensitzung der Pin-
guine statt. Kinderfasching wird 
wieder am Rosenmontag, den 4. 
März, ab 15.11 Uhr im großen 
Saal im Bürgerhaus mit einem 
tollen Programm für die kleinen 
Karnevalisten gefeiert.  red

Immer das  
Neueste aus  
Schwalbach erfahren    

Abonnieren Sie kostenlos den neuen 

Whatsapp-Newsletter der 

und lassen sich jeden Tag bequem über 

Neuigkeiten aus Schwalbach informieren!

Das müssen Sie tun:
1. Nehmen Sie „SZplus“ als  
     Nachnamen mit der  
     Telefonnummer 06196/848081  
     in Ihre Kontakte auf oder  
     scannen Sie den QR-Code
2. Aktualisieren Sie in Whatsapp  
     Ihre Kontakte
3. Senden Sie eine Whatsapp- 
     Nachricht an „SZplus“ mit den  
      Worten „Newsletter abonnieren!“
Bitte beachten Sie die Datenschutzerklärung von Whatsapp 
und informieren Sie sich, welche Folgen die Nutzung von 
Whatsapp hat! Der Verlag speichert ausschließlich die von 
Ihnen übermittelte Mobilfunknummer. Weitere persönliche 
Daten werden nicht gespeichert. 

Wie in den vergangenen 
Jahren hatte Monika Beck, 
die Vorsitzende des Ar-
beitskreises Städtepartner-
schaft Avrillé-Schwalbach, 
Freunde des Arbeitskreises 
und der Partnerschaft Ende 
Januar zum traditionellen 
Neujahrsempfang ins Bür-
gerhaus eingeladen. Unter 
den zahlreichen Gästen 
waren auch viele Jugendli-
che und junge Erwachsene.

Der Arbeitskreis feiert dieses 
Jahr im September sein 40-jäh-
riges Bestehen. Im Rückblick 
erzählte Monika Beck von der 
„hervorragend“ verlaufenen 
Bürgerfahrt nach Avrillé im 

Mai 2018, bei der auf französi-
scher Seite das Jubiläum gefei-
ert wurde. Nun seien die Anfor-
derungen besonders groß, den 
französischen Gästen ein eben-
so eindrucksvolles Programm 
zu bieten. Sie erwähnte in die-
sem Zusammenhang auch den 
Neujahrsempfang der Stadt, 
bei dem die Mainzer Historike-
rin Dr. Tanja Herrmann einen 
Vortrag zum Thema Städte-
partnerschaften gehalten hatte. 
Anhand von einigen Beispielen 
habe sie gezeigt, dass Städte-
partner in ihrem Engagement 
häufi g der offi ziellen Politik 
vorangegangen seien.

Nach anfänglich technischen 
Schwierigkeiten gab es noch 

einen Film von Bernhard Jü-
nemann über das Treffen vom 
vergangenen Jahr in Avrillé, der 
die wichtigsten Begebenheiten 
dieses bemerkenswerten Ereig-
nisses aufzeichnete und in dem 
sich viele der Erschienenen mit 
ihren französischen Freunden 
wiederfanden.

Beim Genuss der Köstlichkei-
ten am Buffet und vielen Einzel-
gesprächen verging die Zeit wie 
im Fluge. So blieb kein Raum 
mehr für die angekündigte Vor-
stellung der geplanten einzel-
nen Aktivitäten für das kom-
mende Jahr, die schnelle Zu-
sendung des Programms wurde 
jedoch zugesagt. Ausführlich 
ging die Vorsitzende auf die 

Kontinuität der Arbeit des Ar-
beitskreises ein und würdigte 
in diesem Rahmen die Verdien-
ste der beiden vormaligen Vor-
sitzenden Margot Comes und 
Trudel Schulte-Mäter und der 
Medienarbeiter Dr. Bernhard 
Jünemann, Erich Stichel und 
Dr. Wolfgang Küper mit Blu-
mensträußen und Weinen. 

Ebenso dankte die Vorsitzen-
de der Stadt und ihren Mitarbei-
tern, der Geschäftsführerin der 
Kulturkreis Schwalbach GmbH, 
Anke Kracke, und ihrer Stellver-
treterin, Sabine Neumann-Paul, 
für die gute Zusammenarbeit. 
Anke Kracke ihrerseits würdigte 
die Arbeit der Vorsitzenden mit 
einem Blumenstrauß.  red

Viele Mitglieder und Interessenten kamen zum Neujahrsempfang des Arbeitskreises Städtepartnerschaft Avrillé-Schwalbach.  Foto: privat

Der nächste Kindersachen-
basar der Evangelischen Frie-
denskirchengemeinde fi ndet 
am Samstag, 16. März, von 14 
Uhr bis 16.30 Uhr statt. 

Wer an diesem Tag etwas 
verkaufen möchte, muss am 
morgigen Donnerstag, 21. Fe-
bruar, eine Verkaufsnummer 
abrufen. Das ist unter folgen-

den Telefonnummern möglich: 
von 8 bis 9 Uhr unter 6405551, 
85550, 950962 oder 3969 und 
von 17 bis 19 Uhr unter 3842 
oder 85616. Angeboten werden 

Frühjahrs- und Sommersachen, 
Spielsachen, Kinderwagen, Au-
tositze und vieles mehr. 

Für den Basar werden auch 
immer wieder neue Helfer ge-
sucht. Zu den Helferdiensten 
gibt es Infos per E-Mail an 
kisabahelfer@t-online.de. Die 
Helfer haben Vergünstigungen 
bei der Nummernvergabe und 
können im Vorverkauf einkaufen.

Der Basarerlös in Höhe von 
zehn Prozent des Umsatzes 
des Herbstbasars wurde an die 
„Spatzenscheune“ in Altenhain 
für ein Therapiereitprojekt, die 
Bibliothek der Georg-Kerschen-
steiner-Schule, die Jugendfeu-
erwehr Schwalbach und ein 
Hilfsprojekt für Familien in Ru-
mänien und Ostungarn sowie 
für Einzelfallhilfen für Familien 
in Schwalbach gespendet.

Nähere Infos gibt es auch 
unter www.friedenskirche-
schwalbach.de im Internet.  red

Ganz vom Tisch ist das 
Thema allerdings noch nicht. 
Es steht auf der Tagesordnung 
der nächsten Bauausschuss-
Sitzung am Mittwoch, 6. März. 
Dann beraten die Stadtverord-
neten, wie das Problem gelöst 
werden kann und wie viel Geld 
die Stadt dafür in die Hand neh-
men sollte.  MS

●

●

Die ersten Spendenschneebälle zugunsten des Vereins „Hilfe für 
krebskranke Kinder“ zieren schon die Schaufenster von „Möbel 
Sachs“ in der Berliner Straße.  Foto: Möbel Sachs
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Fair  
und fruchtig

Leckerer 
Fruchtsaft 
aus dem 
Schwalbacher 
Fairtrade-
Regal 

 

Marktplatz 15
65824 Schwalbach

Tel. 0 61 96 / 5 25 94 27

Meisterbetrieb für Sanitär und Heizung

Inhaber: Matthias Ott . Niederhöchstädter Pfad 9 . 65824 Schwalbach

         Telefon (0 61 96) 8 51 55
         Telefax (0 61 96) 8 67 18
E-mail: Ott.Haustechnik@t-online.de

● Heizungsanlagen
● Sanitäre Anlagen, Bäder
● Solar-Anlagen

 Installation

    Kundendienst

✆

IMMOBILIEN

Kapitalanlage mit guten Mietern
Sehr schön im Villenviertel gelegene

3,5 Zi. ETW in Kelkheim
m. gr. Balkon, Bad, Gäste/WC, 
Garage mögl., 163 kWh (m²a),

KP 315.000,00 EUR

MRM Immo, r.graf@immo-mrm.de
Tel. 0 6195 / 6 44 69

Schöne ETW 
zum Selbstbezug in Kelkheim

Ca. 91 m² im 1. OG mit EBK
(Mielegeräte), Bad, Gäste WC,

Parkett, großer Balkon m. Blick,
Einzelgarage mögl.

163 kWh (m²a), 
KP 318.500,00 EUR

MRM Immo, r.graf@immo-mrm.de
Tel. 0 6195 / 6 44 69

Baugrundstücke gesucht
in guten Lagen 
ab 3.500 m² 
(auch Abrissgrundstücke)

Wir zahlen 
Höchstpreise!

Tel. 06235-95830
Römerhaus Bauträger GmbH · www.roemerhaus.de

Ihre neue Wohnung ...
... gefunden durch 
       Werbung in der

Schwalbacherin Nancy Faeser wurde erneut stellvertretende SPD-Fraktionsvorsitzende 
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Innenpolitische Sprecherin
● Nachdem sie in der vergan-

genen Legislaturperiode dem 
Wirtschaftsausschuss ange-

hörte, bekommt sie nun mit der 
Teilnahme am Hauptausschuss 
ein neues Aufgabengebiet.  red

 Die hessische SPD-Land-
tagsfraktion hat die Schwal-
bacher Landtagsabgeordnete 
Nancy Faeser erneut in den 
Fraktionsvorstand gewählt. 

Den bisherigen Fraktionsvor-
sitzenden Thorsten Schäfer-
Gümbel bestätigten die neuen 
SPD-Abgeordneten ebenfalls 
im Amt. Parlamentarischer Ge-
schäftsführer bleibt Günter Ru-
dolph. Der neuen SPD-Fraktion 
im hessischen Landtag gehören 
29 Abgeordnete an. 

Außerdem wurde Nancy 
Faeser in dieser Sitzung erneut 
zur innenpolitischen Spre-
cherin ihrer Fraktion ernannt. Die Schwalbacher Landtagsabgeordnete Nancy Faeser.  Foto: SPD

SPD-Vortrag im Reisecafé „SelectedTravel“ zeigt, wie ein plastikfreies Leben möglich ist 
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Ein Leben ohne Kunststoffe
●

durch Fische der Müll letztlich 
in der Nahrungskette und damit 
auch auf den Tellern landet. 

Damit das Problem gelöst 
werden kann, müsste jeder Ein-
zelne seinen Beitrag leisten. 
Wie das gehen kann, hat der 
Abend mit „Johanna“ deutlich 
gemacht. Birgit Hitschfeld und 

Monika Maier, die den Abend 
für die Schwalbacher SPD orga-
nisiert haben, sind sich aber 
auch sicher, dass diese Veran-
staltung nur ein Beginn sein 
kann, um für das Thema zu sen-
sibilisieren und Bürger dafür 
zu gewinnen, in ihrem Alltag 
Dinge zu verändern. red

Die SPD Schwalbach hatte 
am vergangenen Donners-
tag zu einer Abendveranstal-
tung zum Thema „Plastikfrei 
leben. Geht das?“ eingeladen.  

Viele Bürger kamen ins Rei-
secafé „SelectedTravel“, um sich 
zu informieren. Im Mittelpunkt 
des Abends stand der Vortag 
einer jungen Frau aus Mainz, 
die sich nur Johanna nannte, 
ihren Nachnamen aber nicht 
verraten wollen. Seit nunmehr 
einem Jahr lebt sie plastikfrei. 
In ihrem Vortrag schilderte sie, 
was sie dazu bewegt hat auf Pla-
stik zu verzichten und was das 
für ihren Alltag bedeutet. 

Anhand von mitgebrachtem 
Anschauungsmaterial konnten 
sich die Zuhörer überzeugen, 
dass es möglich ist, mithilfe von 
Alternativen die Nutzung von 
Plastik weitgehend zu umgehen. 
Dabei waren Dinge wie Duschsei-
fe statt Duschgel in der Plastik-
fl asche, wiederverwendbare Be-
cher für den „Coffee to go“ oder 
das waschbare und damit wie-
der zu benutzende Backpapier. 
„Das alles sind Maßnahmen, die, 
wenn ganz viele diesen Empfeh-
lungen folgen, dazu führen, dass 
Unmengen von Plastikmüll erst 
gar nicht anfallen. Damit kann 
die Umwelt entscheidend entla-
stet werden“, erklärte sie. 

Die Vermüllung der Weltmee-
re ist mittlerweile ein großes Pro-
blem, da durch die Aufnahme 

Anschaulich erklärte die Referentin, worauf jeder einzelne ach-
ten kann, um so viel Plastik wie möglich zu vermeiden. Foto: Hudel

Zweiter Bibelentdeckertag lockte mit buntem Programm 
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Mit Jesus an Bord
● Ein quirliges Treiben 
herrschte am vergangenen 
Samstag in der Evangelischen 
Limesgemeinde. Die christ-
lichen Gemeinden in Schwal-
bach hatten zum zweiten Bi-
belentdeckertag eingeladen.

Rund 60 Kinder im Alter von 
fünf bis zehn Jahren waren der 
Einladung gefolgt. Unter dem 
Motto „An Bord mit Jesus“ hat-
ten die Veranstalter rund um 
die biblische Geschichte von 
Jesus im Sturm ein abwechs-
lungsreiches Programm für sie 
zusammengestellt. 

„Wir wollen den Kindern an-
hand dieser Geschichte in spie-
lerischer Form vermitteln, dass 
sie auch in stürmischen Zeiten 
keine Angst haben müssen, weil 
sie nicht alleine sind“, erläuter-
te Eva Witte, die Familienre-
ferentin der Evangelischen Li-
mesgemeinde das Ziel des dies-
jährigen Bibelentdeckertages. 
Dazu hatte sie gemeinsam mit 
Christine Pitzer von der Evan-

gelischen Friedenskirchenge-
meinde, Angelika Olbrich von 
der Katholischen Pfarrgemein-
de und Klaus Heid von der Chri-
stusgemeinde ein entsprechen-
des Programm ausgearbeitet. 

Dabei stand im Vordergrund, 
den Kindern ein ganzheitliches 
Erleben zu ermöglichen. Und so 
boten die Veranstalter, unter-
stützt von ehrenamtlichen Hel-
fern sowie Konfi rmanden und 
Firmlingen ihren Schützlingen 
ein buntes Potpourri aus Work-
shops, Vorträgen und diversen 
Möglichkeiten, sich beim Sin-
gen, Malen, Basteln, Spielen 
und einem Quiz selbst aktiv zu 
betätigen. Ein gemeinsames 
Mittagessen rundete die Aktiv-
täten ab. 

Am Ende der Veranstaltung 
gesellten sich die Eltern wieder 
zu ihren Kindern, erfuhren, was 
diese gelernt und welche Werke 
sie im Laufe des Vormittags pro-
duziert hatten und ließen die Ver-
anstaltung bei Kaffee und Keksen 
harmonisch ausklingen.  hr

Zahlreiche Kinder nahmen am Bibelentdeckertag der christli-
chen Gemeinden in Schwalbach teil.  Foto: Rautert

BUND-Ortsgruppe bietet am Samstag eine Einführung an 
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Kurs: Obstbäume 
richtig schneiden
● Die BUND-Ortsgruppe 
Schwalbach/Eschborn bie-
tet am Samstag, 23. Februar, 
von 11 bis 14 Uhr auf ihrer 
Streuobstwiese am Sauer-
bornsbach bereits zum fünf-
ten Mal einen Schnittkurs 
für Obstbäume an.

Diplom-Biologe Jürgen Blum 
und Christian Eckert vermitteln 
die Grundlagen der Pfl ege und 
des Schnitts von Obstbäumen. 
Anhand von praktischen Übun-
gen zum Erziehungsschnitt an 
Jungbäumen und Erhaltungs-

schnitt an älteren Bäumen kön-
nen die Teilnehmer ihr neu 
erworbenes Wissen gleich ein-
setzen. Die Teilnehmer sollten 
wetterfeste Arbeitskleidung, 
Garten- oder Rosenschere und 
eine Säge mitbringen. Der Kurs 
ist kostenlos. Der Ortsverband 
bittet aber um eine Spende. 
Anmeldungen werden per 
E-Mail an bund.schwalbach@
bund.net oder unter der Tele-
fonnummer 940437 entgegen 
genommen. Bei starkem Frost 
oder Starkregen wird die Ver-
anstaltung verschoben.  red

Der Frühing naht.  Am Wochenende näherten sich die Tem-
peraturen auch in Schwalbach erstmals der 15-Grad-Marke. Die 
Wärme und der viele Sonnenschein ließ die ersten Frühblüher 
sprießen. Wie hier in der Limesstadt bildeten sich ganze Teppiche 
von bunten Krokussen. Auch Schneeglöckchen und Märzenbe-
cher sind schon vielerorts zu sehen.  Foto: Str

� Am Mittwoch, 13. März,
findet von 19.30 Uhr bis
21.30 Uhr der nächste
Vortrag des Arbeitskreises
WiTechWi im Hörsaal der
Albert-Einstein-Schule statt.

Der Vortrag steht unter dem
Motto „CRISPR – Wenn Bakte-
rien Grippe kriegen“. Schnell
und rasant hat sich diese Tech-
nologie zur gentechnischen
Veränderung von Mikroorga-
nismen verbreitet. Referent
Tobias Wachtel geht auf Fra-
gen, wie „Was steckt eigentlich
genau dahinter?“ ein. Der Ein-
tritt ist frei. red

Nächster „WiTechWi“-Vortrag

„Wenn Bakterien
Grippe kriegen“

Auch in Schwalbach

Große
Kontrolle
� Am Dienstag vergange-
ner Woche führten die Ord-
nungsämter von Eschborn,
Schwalbach, Bad Soden und
Sulzbach gemeinsam mit
Beamten der Polizeistation
Eschborn mehrere Verkehrs-
kontrollen durch. 

Insgesamt kontrollierten die
Beamten zwischen 7 Uhr und
16.40 Uhr mehr als 120 Fahr-
zeuge. Dabei wurden acht Bar-
verwarnungen ausgesprochen
und weiterhin elf Gurtver-
stöße, ein Handyverstoß und
einige Fahrzeugmängel geahn-
det. Außerdem wurden bei
einigen Verkehrsteilnehmern
Alkohol- oder Drogentests
durchgeführt, bei denen aber
nichts festgestellt werden
konnte. pol

Alarm für die Feuerwehr

Nachbarn
grillen
� Der Löschzug der Feuer-
wehr Schwalbach wurde am
vergangenen Sonntagnach-
mittag in die Pfingstbrun-
nenstraße alarmiert.

Im Bereich eines dortigen
Wohnhauses sollte es laut
Anrufern zu einer bläulichen
Rauchentwicklung im hinteren
Bereich gekommen sein. Die
Erkundung ergab allerdings,
dass es sich lediglich um
einen Grill im Gartenbereich
handelte. ffw

mailto:Ott.Haustechnik@t-online.de
mailto:r.graf@immo-mrm.de
mailto:r.graf@immo-mrm.de
http://www.roemerhaus.de
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Die Steuerberaterin Claudia 
Kynast.  Foto: ETL

Lohnnachweise müssen elektronisch an die Berufsgenossenschaften übermittelt werden 
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Jeder Unfall ist einer zuviel
● dem Weg zur Arbeit oder auch 

Raucherpausen in der Firma 
sind allerdings nicht versichert. 
Auch bei der Arbeit im Homeof-
fi ce ist Vorsicht geboten, denn 
hier ist die Abgrenzung zum pri-
vaten Bereich und privaten Risi-
ko nicht immer leicht. Denn Ri-
siken, die in der privaten Woh-
nung liegen, hat der Arbeitneh-
mer selbst zu verantworten. 

Auch Unternehmer ohne Be-
schäftigte können verpfl ichtet 
sein, für das eigene Unfallri-
siko Beiträge in die Berufsge-
nossenschaft einzuzahlen. Das 
betrifft zum Beispiel landwirt-
schaftliche Unternehmer. Sieht 
die Satzung keine Pfl ichtmit-
gliedschaft für den Unterneh-
mer vor, so besteht in der Regel 
die Möglichkeit, sich freiwillig 
zu versichern. Ob dies sinnvoll 
und notwendig ist, muss jeder 
Unternehmer für sich entschei-
den. Dabei muss natürlich auch 
die Wahrscheinlichkeit eines 
Arbeitsunfalls einkalkuliert 
werden, welches stark von der 
jeweiligen Branche abhängt. 
So hat zum Beispiel der Gastro-
nom, der selbst am Herd steht 
ein höheres Unfallrisiko als 
wenn er sich überwiegend um 
den reibungslosen Ablauf in der 
Gaststätte kümmert.

Dass auf dem Bau eine hö-
here Unfallgefahr besteht als 
im Büro, ist augenscheinlich. 
Daher wird auch die Anzahl 
und Schwere der erfassten Ar-
beitsunfälle im einzelnen Ge-
werbezweig bei der Festsetzung 
des Beitragssatzes berücksich-
tigt. Die Beiträge ermitteln sich 
aus der Lohnsumme des Unter-
nehmens, multipliziert mit dem 
Beitragssatz der jeweiligen Ge-
fahrenklasse, in die das Unter-
nehmen eingestuft wurde. Die 
zu zahlenden Beiträge werden 
auf Basis der Lohnnachweise 
des Unternehmens ermittelt, 
die bis zum 16. Februar des Fol-
gejahres auf elektronischem 
Weg zu melden sind. 

Die Erstellung des digitalen 
Lohnnachweises erfolgt in zwei 
Schritten. Im ersten Schritt ist 
ein automatisierter Abgleich 

der Unternehmensdaten durch-
zuführen. Der Abgleich der 
Mitgliedsnummer und der Ge-
fahrenklassen erfolgt aus dem 
verwendeten Lohnabrech-
nungsprogramm im Unterneh-
men oder beim Steuerberater. 
Hierbei müssen die Arbeitgeber 
allerdings aktiv mitwirken. Um 
eine sichere Datenübertragung 
zu gewährleisten, wird jedem 
Unternehmen von der Berufs-
genossenschaft eine fünfstelli-
ge PIN zugeordnet. Soweit der 
Lohn nicht im Unternehmen be-
rechnet wird, sind die Zugangs-
daten dem Steuerberater aus-
zuhändigen.

Hinweis: Selbst wenn die 
Löhne ohne Einsatz eines elek-
tronischen Abrechnungspro-
gramms abgerechnet werden, 
ist der Lohnnachweis digital 
über eine systemgeprüfte Aus-
füllhilfe zu erstellen.“

Claudia Kynast
Steuerberaterin

ETL|Rhe-Ma 
Steuerberatungsgesellschaft

Hauptstraße 350
65760 Eschborn

Telefon 06173/609800
E-Mail: eschborn@rhe-ma.de

 Jeder Betrieb ist ver-
pfl ichtet, seine Arbeit-
nehmer gegen Unfälle am 
Arbeitsplatz oder auf dem 
Weg zur Arbeit zu versichern. 
Die Eschborner Steuerbera-
terin Claudia Kynast erläu-
tert, worauf es ankommt:

„Die Zahlen sind alarmie-
rend. Im ersten Halbjahr 2018 
wurden rund 937.000 Arbeits- 
und Wegeunfälle an die neun 
Berufsgenossenschaften ge-
meldet. Über die Hälfte führte 
dabei zu Arbeitsausfällen von 
mindestens drei Tagen und 303 
Unfälle endeten sogar tödlich.

Für die Folgen aus einem Ar-
beits- oder Wegeunfall seiner 
Mitarbeiter haftet normalerwei-
se der Arbeitgeber. Müsste er al-
lein dafür aufkommen, könnte 
dies im Einzelfall sogar die Exi-
stenz des Unternehmens gefähr-
den. Damit dies nicht passiert, 
ist die Haftpfl ichtverantwortung 
des Arbeitgebers per Gesetz auf 
die gesetzliche Unfallversiche-
rung der Berufsgenossenschaf-
ten übertragen. Arbeitgeber sind 
Pfl ichtmitglied einer Berufsge-
nossenschaft, sobald sie Arbeit-
nehmer einstellen. 

Zu den im Einzelfall gewähr-
ten Sach- und Geldleistungen 
im Rahmen eines anerkannten 
Arbeits- oder Wegeunfalls ge-
hören die medizinischen Lei-
stungen zur Wiederherstellung 
der Erwerbsfähigkeit ebenso 
wie die Aufwendungen für die 
Arbeits- oder Berufsförderung. 
Sind Hilfsmittel oder ande-
re Maßnahmen notwendig, so 
werden auch diese Leistungen 
übernommen. Für den Fall, dass 
der Arbeitnehmer ganz oder 
teilweise nicht mehr berufstätig 
sein kann, werden Renten als fi -
nanzieller Ausgleich gezahlt.

Die zuständige Berufsgenos-
senschaft gewährt allen Arbeit-
nehmern eines Unternehmens 
unabhängig von der Höhe des 
jeweiligen Arbeitsentgelts Ver-
sicherungsschutz während der 
Arbeit und auf dem direkten 
Weg zwischen der Arbeitsstätte 
und der Wohnung. Umwege auf 

A N Z E I G E

Nachwuchs-Volleyballer der SSVG Eichwald nehmen an den hessischen Meisterschaften teil 
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Gepritscht und gebaggert
● hatte, auf dem Programm. Hün-

felds Experimente in Aufstellung 
und Spielsystem im ersten Satz 
misslangen und brachte so Eich-
wald in Führung. Dass er es viel 
besser kann, zeigte der Gegner 
im zweiten Satz und Eichwald 
verlor verdient. Der Tiebreak 
war dann ausgeglichen. Am 
Ende gewannen die Eichwal-
der Jungs glücklich und sicher-
ten sich unter großem Jubel den 
Turniersieg. Am Sonntag, 24. Fe-
bruar, geht es jetzt für die U16-
Mannschaft der SSVG Eichwald 
nach Kassel zu den hessischen 
Meisterschaften, wo sich die be-
sten sechs Teams Hessens in die-
ser Altersklasse treffen. 

Parallel zur U16 waren mit 
der U12 auch die Jüngsten in 
Wiesbaden um die Qualifi ka-
tion zu den hessischen Mei-
sterschaften im Einsatz. Das 
neu formierte Team schlug sich 
gegen die Schwergewichte aus 
Kriftel und Wiesbaden sehr 
achtbar, musste aber in den 
entscheidenden Spielen jeweils 
knappe Niederlagen einstek-
ken. Mit großem Kampfgeist 
stand am Ende ein guter sech-
ster Platz, der allerdings nicht 
für die Qualifi kation reichte. 
Dafür hatten die jungen Vol-
leyballer viel Spaß gehabt und 
neue Erfahrungen im Wett-
kampfbetrieb gewonnen. red

Für die Jugendvolleybal-
ler der SSVG Eichwald ste-
hen aktuell die fi nalen Tur-
niere der Saison 2018/19 
auf dem Programm. Für die 
Teams der U12 und U16 hieß 
das Anfang Februar die Teil-
nahme an den Qualifi ka-
tions-Turnieren für die hes-
sischen Meisterschaften.

Für das U16-Turnier trat die 
SSVG Eichwald als Ausrichter auf 
und so fanden die Spiele in hei-
mischer Umgebung in der Turn-
halle der Albert-Einstein-Schule 
statt. Nach Rückzug eines Teams 
hießen die Gegner VfL Goldstein, 
TV Biedenkopf II und Hünfelder 
SV und für die erfolgreiche Qua-
lifi kation musste mindestens ein 
zweiter Platz erkämpft werden.

Los ging es gegen den VfL 
Goldstein. Nervös und mit vie-
len Eigenfehlern gestaltete 
sich der erste Satz sehr schlep-
pend und erforderte am Ende 
eine echte Energieleistung um 
knapp mit 25:23 gewonnen zu 
werden. Warmgespielt konnte 
dann aber auch der zweite Satz 
gewonnen werden. 

Das vorentscheidende zweite 
Spiel gegen den TV Biedenkopf 
II war dagegen in beiden Sätzen 
knapp und hart umkämpft, ging 
aber wieder an die Eichwalder 
Jungs. Mit zwei Siegen war die 
Qualifi kation damit bereits vor-
zeitig gesichert. 

Zum Abschluss stand das Fi-
nalspiel um den Turniersieg 
gegen den Hünfelder SV, der 
ebenfalls beide Spiele gewonnen 

Die U16-Volleyballer der SSVG Eichwald präsentieren stolz ihre 
Urkunde, die Eintrittskarte zur Teilnahme an den hessischen Mei-
sterschaften am Sonntag in Kassel.  Foto: privat

Beim diesjährigen „Zulu’s Ball“ treten am Samstag vier Bands und zwei Solisten auf 
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Fasching für Jazz-Liebhaber
● spielte amerikanische Origi-

nalarrangements aus den 30er-
Jahren – ohne Verstärker und in 
typischen Outfi ts der damaligen 
Zeit. Im Wechsel dazu steht in 
diesem Jahr die „International 
Bayoogie Band“ auf der Bühne. 
Die Musik dieser Band kommt 
direkt vom Mardi Gras in New 
Orleans. Viel Klavier und ein 
satter Bläsersatz lassen Fats Do-
mino, James Brooker oder auch 
Tuts Washington wieder leben-
dig werden.

Im Gruppenraum 1 sorgen 
zwei weitere Bands für Stim-
mung: „Tin Pan Alley“ spielt 
Blues-Interpretationen großer 
Künstler wie Gregg Allman, 
Louisana Red oder Stevie Ray 
Vaughan, aber auch Bluesrock, 
beispielweise von ZZ Top. Für 
einen musikalischen Cocktail, 

der ins Blut geht, sorgt dazu im 
Wechsel die Ludwig Seuss Band 
aus München. Bereits 2014 hat 
sie mit klassischem Piano Boo-
gie, Jump Blues und Cajun- und 
Zydeko-Klängen aus Louisiana 
beim „Zulu´s Ball“ begeistert.

Zwei Pianisten zeigen im Grup-
penraum 4 wie virtuos und viel-
seitig man 88 Tasten beherrschen 
und dazu noch sein Publikum un-
terhalten kann: Bernd Lhotzky, 
ein kompetenter Spieler der Har-
lem Stride und Christoph Oeser, 
Boogie Woogie Spezialist. 

Mehr Informationen gibt es 
unter www.jazzclub-schwalbach.
de im Internet. Eintrittskarten gibt 
es für 34 Euro im Reisecafé „Selec-
tedTravel“ sowie bei allen Ticket 
regional Vorverkaufsstellen und 
im Internet. An der Abendkasse 
kosten die Karten 39 Euro. red

Für den „Zulu’s Ball“ am 
Samstag, 23. Februar, ver-
wandelt sich das Bürger-
hauses von 19 bis 1 Uhr in 
eine Jazz-Hall à la New Or-
leans verwandelt hat. Mit 
Bands verschiedener Stil-
richtungen sollen Jazz-, 
Blues- und Zydekofreunde 
auf ihre Kosten kommen.

Traditionell wird der „Zulu’s 
Ball“ mit dem Einmarsch der 
„Original Zulu’s Brassband“ er-
öffnet und dann geht auf drei 
Bühnen mit insgesamt sechs 
Bands und Solisten im stünd-
lichen Wechsel die Post ab. Im 
großen Saal beginnt traditio-
nell das Swing Dance Orchestra 
aus Berlin. Europas erfolgreich-
ste Swing Big Band präsentiert 
bekannte, aber auch selten ge-

Das Swing Dance Orchestra aus Berlin spielt beim Schwalbacher Jazzer-Fasching im Ball Room, 
wie der große Saal beim „Zulu´s Ball“ genannt wird.  Foto: Hauth

Vorbereitungstreffen findet am Montag, 25. Februar statt – Weitere Aktionen in diesem Jahr
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Stadtputztag am 9. März
● Rathaus an Zeljko Radovic im 

Rathaus wenden (Telefon 804-
194, E-Mail zeljko.radovic@
schwalbach.de). 

Im vergangenen Jahr kehr-
te die Stadt auch auf Vorschlag 
engagierter Stadtputzer wieder 
zum Stadtputztag im Frühjahr 
zurück. Die Durchführung im 
Herbst fand aufgrund des her-
abfallenden Laubs nicht so viel 
Zustimmung. Am Samstag, 9. 
März, von 9.30 Uhr bis 12 Uhr 
sind deshalb wieder Vereine, 
Familien und andere Engagier-
te zum Mitmachen eingeladen. 

Stadt und Landschaft werden 
dann von herumliegenden Müll 
befreit. 

Weitere Informationen zu 
den landesweiten „sauberhaf-
ten“ Aktionen gibt es unter 
www.sauberhaftes-hessen.de 
im Internet. 

Bis auf den Stadtputztag 
orientieren sich alle weiteren 
Aktionen am landesweiten „sau-
berhaften Terminkalender“. So 
ist der „sauberhafte Kindertag“ 
am 7. Mai vorgesehen und der 
„sauberhafte Schulweg“ am 25. 
Juni 2019. red

Wer schon bei der Orga-
nisation des Stadtputztages 
dabei sein möchte, ist zu 
einem Vorbereitungstreffen 
am Montag, 25. Februar, 
um 18 Uhr in den Gruppen-
raum 6 im Bürgerhaus ein-
geladen. 

Die Teilnahme empfi ehlt sich 
auch allen, die beim Stadtputz-
tag eine Gruppe anleiten möch-
ten. Wer dieses Treffen nicht 
wahrnehmen kann, jedoch 
Fragen oder Anregungen zum 
Stadtputztag hat, kann sich im 

Mitteilung 
aus dem Rathaus

2. öffentliche Sitzung des Kinder-
parlamentes
Hiermit gebe ich bekannt, dass die 2. öffentliche Sitzung des Kinder-
parlamentes

am Dienstag, 26.02.2019, um 15:00 Uhr
in der Eichendorffanlage, Schwalbach am Taunus

stattfi ndet.

TAGESORDNUNG:

01. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung durch den 
      Stadtverordnetenvorsteher

02. Genehmigung der Niederschrift über die erste öffentliche 
      Sitzung des Kinderparlamentes vom 30.10.2018

03. Ortstermin Eichendorffanlage

04. Informationen von Bürgermeisterin Augsburger

05. Verschiedenes

Schwalbach am Taunus, 11.02.2019
gez. Eyke Grüning, Stadtverordnetenvorsteher

Immer mittwochsImmer mittwochs
lokal informiert. lokal informiert. 

Unsere Stadtzeitung.

mailto:eschborn@rhe-ma.de
http://www.jazzclub-schwalbach
http://www.sauberhaftes-hessen.de
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Der Alltag stellt gelegentlich Anforderungen an uns, die wir nicht mehr oder nur durch entsprechende Hilfe erfüllen können.  
Die Aktivhilfe Schwalbach e.V.  leistet für ihre Mitglieder praktische Hilfe und berücksichtigt dabei vertraulich deren individuelle Gegebenheiten. 

Unsere Geschichte: 

● 1999 Gründungsversammlung des Vereins
● Im gleichen Jahr Einrichtung eines Büros  
 am Marktplatz 3
● Etablierung fester Bürozeiten für Mitglieder  
 und Interessenten
● Regelmäßige Teilnahme an Aktivitäten in  
 unserer Stadt ( z.B. Flohmarkt,  
 Tag der Vereine etc.)
● 2009, zehnjähriges Jubiläum
● 2016, Start des Reparatur-Cafés 
 gemeinsam mit WiTechWi
● Seit Gründung wurden über 10.000 Hilfs- 
 leistungen organisiert und durchgeführt

Unsere Mitglieder:

Zurzeit hat der Verein über 830 Mitglieder.  
Es gibt Mitglieder, die ihre brach liegenden 
Kenntnisse, Erfahrungen und Fähigkeiten 
anderen Mitgliedern durch Hilfsleistungen zur 
Verfügung stellen. Es gibt Mitglieder, die Hilfe 
in Anspruch nehmen  und es gibt Mitglieder, 
die ihren Jahresbeitrag ausschließlich als 
finanzielle Förderung des Vereins verstehen.  
Alle diese Formen der Mitgliedschaft sind  
uns willkommen.

Wir können viel für Sie tun, werden Sie Mitglied

Hilfeleistungen im persönlichen Bereich
Beispiele:* - Erledigung von Einkäufen 
   - Fahrten zum Arzt, ins Krankenhaus  
    oder zur Fußpflege
   - Besuch bei Ihnen zu Hause zum Vorlesen  
    oder zum Reden
  - Erledigung von Korrespondenz

Hilfeleistungen im Haushalt
Beispiele:* - Allgemeine Hausarbeiten
   - Erledigung kleiner Reparaturen
  - Aufbau von Kleinmöbeln, Bilder aufhängen
   - Sperrmüll zum Abholen bereitstellen

Hilfeleistungen für Kinder
Beispiele:* - Vorübergehende Kinderbetreuung

Hilfeleistungen bei Abwesenheit oder Krankheit
Beispiele:* - Briefkasten leeren, Rollläden rauf / runter

Hilfeleistungen durch Erfahrungsaustausch
Beispiele:* - am PC oder Tablet, Smartphone oder Handy
  - Nutzung von Whatsapp

Hilfeleistungen im Reparatur-Café
Beispiele:* - elektrische Haushaltsgeräte,  
    Spielsachen, Fahrräder

* Der Alltag bringt immer wieder kleine, hier nicht aufgeführte 
Herausforderungen, die jedoch mit freundlicher Unterstützung der 
Aktivhilfe bewältigt werden können. 

Jahresbeitrag für unsere Mitglieder: 

● EUR 7,50 für Einzelpersonen
● EUR 13,00 für Familien und Ehepaare
● Spenden werden dankbar angenommen
● Wir sind anerkannt als gemeinnütziger Verein und stellen daher  
 steuerwirksame Beitrags- und Spendenbescheinigungen aus. 

Hilfe soll bezahlbar sein: 

● Unsere aktiven Mitglieder helfen ehrenamtlich
● Mitglieder, die Hilfe leisten, erhalten Zeitgutschriften, die sie später,  
 falls sie Hilfe brauchen, einsetzen können. 
● Mitgliedern, die Hilfe brauchen, aber keine Zeitgutschriften einsetzen können,  
 werden pro halbe Stunde EUR 1,00 berechnet, mindestens aber EUR 2,00
● Sofern ein Mitglied Fahrdienst leistet, werden zurzeit EUR 0,40 pro km als  
 Kostenersatz berechnet.

Wie werden Sie Mitglied?

Eine Beitrittserklärung erhalten Sie durch Anruf oder durch Besuch im Büro  
der Aktivhilfe Schwalbach (Marktplatz 3). Gerne auch in einem persönlichen 
Gespräch mit Mitgliedern. 
Sie erreichen uns:
per Telefon: 06196 807745
per Fax:  06196 7646504
per E-Mail: info@aktivhilfe-schwalbach.de
im Internet: www.aktivhilfe-schwalbach.de

Unsere Bürozeiten sind Montag, Mittwoch und Freitag von 10 - 12 Uhr.  
Sofern Sie außerhalb der Bürozeiten anrufen, rufen wir Sie zurück.

Wir helfen
hier und jetzt.

Vertrauen ist gut. 

Knopf ist besser.

Der Hausnotruf des ASB  

in Eschborn und Umgebung.

Informationen über mehr  

Sicherheit im Alter erhalten Sie unter:

(06196) 50 40 60
www.asb-westhessen.de

Leben im AlterLeben im Alter
 Ambulanter Hospiz- und
      Palliativ-Beratungsdienst

Wir begleiten Menschen  
               auf Ihrem letzten Lebensweg.

www.ahpb-diequelle.de

Wiesbadener Weg 2a  .  65812 Bad Soden
Tel. 06196 / 5617478  .  info@ahpb-diequelle.de

● Möglichkeit zur Freizeitgestal-
tung an. Hier steht das Miteinan-
der im Vordergrund: gemeinsame 
Aktivitäten, wie zum Beispiel Ko-
chen, Seniorengymnastik, Spa-
ziergänge oder die Teilnahme an 
Unterhaltungsangeboten tragen 
zu einem erfüllten Tagesablauf 
bei. In gemütlichen Räumen bie-
ten wir Senioren, die aufgrund 
von Alter, Krankheit oder Isolati-
on Unterstützung benötigen, eine 
sinnvolle Tagesbetreuung an. 
Unser Fahrdienst steht den Tages-
gästen für den Transport zur Ver-
fügung. Ein Tag zum Kennenler-

nen unserer Einrichtung kann 
kostenfrei vereinbart werden.

In der Hofreite fi nden 37 
Bewohner auf drei Wohnbe-
reichen einen familiären Le-
bensraum. In der wohnlich 
und ansprechend gestalteten 
Einrichtung stehen unsere 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner im Mittelpunkt allen Wir-
kens. Die drei Wohngruppen 
sind nach dem Prinzip von 
Hausgemeinschaften initiiert 
und ein durchdachtes sozi-
ales Betreuungskonzept ge-
staltet das Leben und Woh-
nen in der Hofreite.

Für alle Fragen bezüglich un-
serer Angebote stehen wir Ihnen 
gerne jederzeit zur Verfügung. pr

Sozialzentrum Eschborn gGmbH
Familien-, Kranken- und 

Altenpfl ege
Irina und Michael Schülli

Hauptstraße 426
65760 Eschborn

Telefon: 06173 / 640036 
(24-Stunden-Service)

Telefax: 06173 / 606879
E-Mail: info@sozialzentrum-

eschborn.de

Das Leistungsspektrum 
des Sozialzentrums bietet 
im Bereich der Seniorenhil-
fe vielseitige Angebote an.

Unser ambulanter Pfl ege-
dienst betreut und unterstützt 
seine Patienten im häuslichen 
Umfeld in individueller Form 
und Umfang. Für die Planung 
unserer Einsätze bieten wir 
ein ausführliches und kosten-
freies Beratungsgespräch an.

Unsere Tagespfl ege bietet 
montags bis freitags von 08:00  
bis 16:00 Uhr 15 Gästen die 

Die Hofreite in Niederhöchstadt. Foto: Sozialzentrum Eschborn

Ambulanter 
Pfl egedienst

Tagespfl ege Leben in der 
Hofreite

- Anzeige -

Tagespflege im Sozialzentrum Eschborn – Familiäres Wohnumfeld in der Hofreite
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Ein vielseitiges Angebot

Mehr Sicherheit bei Demenz
● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

Smarte Wächter
Bei Menschen mit De-

menz ist der Herd oft Sorge 
Nummer eins. 

Mit dem Herdwächter will 
die Firma Indexa Angehörigen 
und Betroffenen diese Angst 
nehmen. Das Gerät besteht aus 
einer Sensor- und einer Steuer-
einheit, die hohe Temperaturen 
erkennen und warnen.   pr

●

http://www.ahpb-diequelle.de
mailto:info@ahpb-diequelle.de
http://www.asb-westhessen.de
http://www.asb-westhessen.de
http://www.asb-westhessen.de
mailto:info@aktivhilfe-schwalbach.de
http://www.aktivhilfe-schwalbach.de
mailto:info@sozialzentrum-eschborn.de
mailto:info@sozialzentrum-eschborn.de
mailto:info@sozialzentrum-eschborn.de
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MEDIA MARKT TV-HiFi-Elektro GmbH Main-Taunus-Zentrum
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Öffnungszeiten: 
Mo-Mi: 9.30-20 Uhr, Do-Sa: 9.30-22 Uhr

 kostenlose Parkplätze

Alles Abholpreise. 
Keine Mitnahmegarantie.
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MICROSOFT SURFACE LAPTOP 2 - 8GB / 256GB i5
Notebook
• Intel® Core™ i5-8250U Prozessor (bis zu 3,40 GHz mit Intel® 

Turbo-Boost-Technik 2.0, 6 MB Intel® Cache)
• 13,5 Zoll PixelSense™-Touchscreen geschützt durch Corning® 

Gorilla® Glass 3
• Bis zu 14,5 Stunden Akkulaufzeit
• Dolby® Audio™ Premium Sound über 360-Grad-Lautsprecher
• Mit Alcantara® überzogene Tastatur – spritzwassergeschützt 

und schmutzabweisend
• Windows 10 Home

Art. Nr.: 2485234 Kobalt Blau,-33 Bordeaux Rot,-35 Schwarz, 
-37 Platin Grau
 

34.29 cm / 13.5"

Touchscreen

 

LENOVO 530S-14IKB Mineral Grey 
Notebook
• Intel® Core™ i5-8250U Prozessor (bis zu 

3,40 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 6 MB Intel® Cache)

• Festplatte 1: SSD , 512 GB , PCI Express
• Arbeitsspeicher-Größe: 8 GB
• Grafikkarte: Intel UHD-Grafik 620

Art. Nr.: 2510738
 

35.5 cm / 14"

Full-HD Display

43.9 cm / 17.3"

Full HD Backlight-Display 

ASUS FX705DY-AU028T TUF
Gaming Notebook
• AMD Ryzen™ 5 3550H 4-Kern Prozessor 

(bis zu 3,70 GHz, 4 MB L3-Cache)
• 8 GB Arbeitsspeicher
• 1 TB Festplatte + 256 GB SSD-Speicher
• AMD Radeon™ RX560X mit 4 GB Speicher
• Windows 10 bereits vorinstalliert

Art. Nr.: 2514356
 

Farbauswahl

35.5 cm / 14"

Touchscreen

 

ASUS Zenbook Flip 14 
Convertibles 
• Intel® Core™ i7-8550U Prozessor (bis zu 

4,00 GHz mit Intel® Turbo-Boost-Technik 
2.0, 8 MB Intel® Cache)

• Arbeitsspeicher-Typ: LPDDR3
• Arbeitsspeicher-Größe: 8 GB
• Festplatte 1: SSD , 512 GB , M.2
• Grafikkarte: Intel UHD Grafik 620

Art. Nr.: 2447915
 

NEUHEIT

Seitliche Abbildung

 

Microsoft Office 365 
Personal
Software
• Für 1 Benutzer
• Enthält: Word, Excel, 

PowerPoint, Outlook
• Inkl. 1TB One Drive Cloud-

Speicher

Art. Nr.: 2473074

 

MCAFEE Livesafe 
Antivirus Software
• 1-Jahres-Lizenz
• Ultimativer Virenschutz für 

alle PCs, Smartphones und 
Tablets

Art. Nr.: 2309465

 

NORTON Security Deluxe 3.0 
(Lizenz für 3 Geräte)
Software
• Virenschutz für Windows, 

Mac und Android
• Warnt vor riskanten Apps 

und Anwendungen
• 3 Lizenzen zum Preis von 

einer

Art. Nr.: 2469701
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